
e
in

ch

nt
ld

om

lärt

he
ich

per
be
will
will
gen

ell

ber

ins
ſene
chen

nber
des

tto
digt

nber
des

4 Beilage zu Nr 78 des GeneralAnzeiger für Halle n den Saalkreis

Kbilergtofſe

So Rabatt

in grösster Auswahl

zu billigsten Preisen

Mittwoch den 1 April 1908

Jeöllenotoffe Brautseide
schwarz weiss und farbig

nur beste Garantie Qualitäten

Paul Eppers Gr VIrichstrasse 13 15
Stadtverordneten Sitzung

Halle 30 März
Vorſigender Juſiizrat Föhring
Eingegangen iſt eine Einladung des Jnnungs Ausſchuſſes zur

Beſichtigung der Geſellenſtücks Ausſtellung welche am 5 April
mittags 13 Uhr eröffnet wird

Der Magiſtrat teilt mit daß die Dienſtzeit für die ſtädtiſchen
r Tun T den Sonnabenden in der Zeit vom 1 Mai bis zum

gut auf morgens 7 bis nachmittags 2 Uhr ohne Mittagspauſeſeſtgeſet worden iſt 8 x 4
die Stadthauptkaſſe die Steuerkaſſe das Leihamt den Schlacht

und Viebhoſ und die Sparkaſſe verbleibt es bei den bisherigen Beſtimmungen
1 Die Verſammlung ſetzt die Fluchtlinten und die Höhenlage

das Grundſtück der Halleſchen Aktien Bierbrauerei nach
Anträgen des Bau Ausſchuſſes feſt Berichterſtatter St V Reich ardt
Z und 3 Verſammlung genehmigt daß die kaufmänniſchen Ab

telnngen der Fortbildungsſchule von den gewerblichen abgetrennt und alle
c der Stadtgemeinde Halle a beſchäſtigten männlichen kauf
männiſchen Angeſtellten zum Beſuche der kaufmänniſchen Fortbildungs
ſchnie verpflichtet werden und b für die kaufmänniſche Fortbüdungsſchule
als hauptamtlicher Leiter nicht Direktor der Lehrer Göll ohne
Aenderung ſeines Gehalts und ſeiner Pflichtſtundenzahl beſtimmt wird

Für das neue Schuljahr an der kaufmänniſchen Fortbildungsſchule
wird die Anſtellung eines zweiten Lehrers im Hauptamie mit einem Ge
zette von 2700 4500 Mark bewilltgt und endlich ſitmmt Verſammlung
den Antrage zu daß der Leiter und Päter nach der Vereinigung der kauf
män niſchen Fortbildungsſchulen der Stadt und des laufmänntiſchen Vereins
der Direktor der kauſmänniſchen Fortbildungsſchule bei der Beaufſſichtigung
und Reviſion der kauſmänniſchen Fortbildungsſchulen im Regierungsbezirke
Merſeburg verwandt wird

Dann werden die Haushaltspläne 1 der kaufmänniſchen Fortbildungs
ſchule und 2 der gewerblichen Fortbildungsſchule für 1908/10 genehmigt
Als tlicher Zuſchuß iſt bisher für beide Fortbildungsſchulen zuſammen
ein Betrag bis zu 18000 Mk bezahlt worden Der Herr Miniſter für
Handel und Gewerbe hat jetzt zugeſagt dieſe 18000 Mk für die gewerb
liche Fortbildungsſchule allein zu gewähren und außerdem ein Drittel der
Koſten der kaufmänniſchen Fortbildungsſchule zu übernehmen Für die
kaufmänniſche Foribildungsſchule beträgt allerdings der ſtädtiſche Zuſchuß
498 84 Mk mehr als von der Stadtverordneten Verſammiung ſür das
Jahr 1908 bewilligt worden iſt Dafür wird aber der Beitrag der Stad
zu den Koſten der gewerblichen Fortbildungsſchule um 4469 50 Mk
geringer ſein ſo daß für die Zeit von 1908 1910 die jährliche Minder
ausgabe der Sladt 3970 66 Mt betragen wird

Dann werden die von dem Magiſtrat vorgelegten entſprechenden Ent
würfe neuer Ortsſtatute betreffend die kaufmänntſche und die
gewerbliche Fortbildungsſchule in Halle a S genehmigt Die
Aenderung des Ortsſtatuts iſt von dem Kuratorium der Fortbildungé
ſchulen ſchon ſeit Jahren für notwendig gehalten und beſprochen worden
Magtſtrat konnte aber die Vorlage der StadtverordnetenVerſammlung erſt
jetzt unterbreiten da die Verhandlungen mit dem Herrn VBiiniſter für
Handel und Sewerbe nicht früher zu einem gänſtigen Abſchluſſe geführ
haben Die Handelskammer welche ein Drittel der Koſten der kauf
rränniichen Fortbudundsſchule trägt hat ihre Zuſtimmung zu dem vor

Ortaſtatut ſür die kaufmänniſche und für die gewerbliche Fort
b jchule unter dem 2 März 1908 mitgeteilt Die ausgeſprochenen
Wünſche haben in der Vorlage Berückſichtigung erfahren

Eme Petition des kaufmänniſchen Vereins für weibliche Angeſtellte
den Fortbildungsſchulzwang auch für weibliche kaufmänniſche Aungeſtellte
bib zum 17 Lebensjahre einzuführen wird dem Magtſtrat als Matertal
üderwieſen Berichterſtatter St V Bangert und Meyer

s 1 des Ortsſtatuts für die gewerbliche Fortbildungsſchule wird wie
folgt feſtgeſetzt Alle in Gewerbebetrieben des Bezir s der Stadtgemeinde
Halle a S beſchäftigten männlichen Perſonen Geſellen Gehilſen Lehr
inge und ähmliche m Ausnahme der zum Beiuche der kaufmänniſchen
Fortbudungsſchule verpflichteten und der im Abiat 2 dieſes Paragraphen
aufgeführten ſind verpflichtet die ſtädtiſche gewerbliche Fortblidungsſchule
an den vom Schulvorſtand feſtzuſetzenden Tagen und Stunden zu beſuchen
Die Fortbildungsſchulpflicht der genannten Perſonen dauert drei Jahre
Sie beginm ſechs Tage nach dem Eintritt in einen gewerblichen Betrieh
und endet mit dem Schluſſe des jenigen Schuljahres in welchem der Schüler
ſein 17 Lebensjahr vollendet Es ſind jedoch Oſtern auch diejenigen
Schüter zu entlaſſen welche bis zum 30 Jum 17 Jahre alt werden ſowis
diejenigen welche das 17 Lebensjahr zwar ſpäter vollenden aber die Ober
ſtufe der Fortbildungsſchule ein Jahr lang mit Erfolg beſucht haben
Landwirtſchaftitche Arbeiter Handlanger Haustnechte Laufburſchen und
ähnliche zu untergeordneten Dienſtleiſtungen beſtimmte als Tagelöhner
anzuſehende Arbeiter fallen nicht unter die Vorſchriften des Ortsſtatuts

Em Antrag des St V Riediger die Schulpflicht nur für die in
Halle wohn haft en Lehrlinge feſtzuſetzen wird abgelehnt Ebenſo wird
ein Antrag des St V Oſterburg abgelehnt wonach den Schülern die
Lernmittel von der Stadt geliefert werden ſollten

Für den Beſuch der gewerblichen Fortbiſdungsſchule wird kein Schul
geld erhoben während für den Bejuch der kaufmänniſchen Fortbildungs
ſchule von Geſchäftsinhabern jährlich 30 Mk zu zahlen ſind Ein Antrag
des St V Knabe jſür die gewerbliche Fortbildungsſchule jährlich 6 Mt
Schulgeld zu erheben wird abgelehnt

4 Verſammlung genehmigt eine Aenderung des Ortsſtatuts über
die Fürſorge für die Hinterbliebenen der Direktoren Ober
lehrer und Zeichenlehrer an den ſtädtiſchen höheren Schulen
wodurch die Beſtimmungen mit den Forderungen des Geſetzes vom
,27 Mai 1907 in Uebereinſtimmung gebracht werden Berichterſtatter
St V Glimm

5 Die vom 1 Juli 1908 ab im Norden der Stadt Gr Brunnen
ſtraße 3 zu errichtende Zweigſtelle der ſtädtiſchen Sparkaſſe er
fordert die Beſetzung mit einem Kaſſenleiter und mit einem Buchführer
Kontrolleur Beide Stellen können der Sparkaſſenhauptſtelle ohne Ein

ſtellung von Erſatz nicht entnommen werden da dieſe ihre volle Beamten
beſetzung behalten muß Die Kaſſenleiterſtelle erfordert einen Beamten
aus der Sekretär die Buchführerſtelle einen ſolchen aus der Aſſiſtenten
tlaſſe Unvermeidlich wird ſomit in erſter Linie die Gründung einer neuen
Aſſiſtentenſtelle Die Schaffung einer weiteren Sekretärſtelle kann jedoch
vermieden werden wenn die durch die Penſionierung des Sekretäre
Scheeler im Bureau VIII frei werdende Sekretärſtelle auf die Sparkaſſe
übertragen wird Die zurzeit an den Vorſteher des Bureau VIII ge
ſtellten Anforderungen laſſen eine Wiederbeſezzung dieſer Stelle mit einem
Beamten der Sekretärklaſſe nicht als erforderlich erſcheinen Es genüg
oielmehr wenn der in dieſem Burean arbeitende Aſſiſtent die Leitung der
Bureaugeſchäfte übernimmt Anſtelle der weggefallenen Sekretärſtelle muß
alsdann eine neue Aſſiſtentenſtelle gegründet werden Verſammlung ge
nehmigt die Vorſchläge des Magiſtrats Berichterſtatter St V Engelcke

6 Magiſtrat hat beſchloſſen a vom 1 Juli 1908 ab den Sekretär
der Sparkaſſe Biehle zum Kaſſenleiter und den Aſſiſtenten der Sparkaſſe
Schneider zum erſten Buchführer Koutrolleur der uen zu errichtenden

Sparkaſſen Zweigſtelle Nord zu ernennen dem Kaffenletter der Zweig
ſtelle Nord gleichwie denjenigen der Zwetgſtelle Süd vom Tage des
Dienſtantritts an als Entſchädigung für Kaſſenverluſte den Betrag von
jährlich 300 Mk zu bewilligen ihm ferner Dienſtwohnung im II Stock
werke des Hauſes Gr Brunnenſtr 3 gegen Zahlung von 10 Proz ſeines
jeweiligen Gehalts als Miete zu gewähren und von ihm außerdem für
das von der Sparkaſſe zu beziehende Heizmatertal jährlich den Betrag von
80 Mk zu fordern Verſammlung ſtimmt dieſem Beſchluſſe zu Bericht
erſtatter St V Probſt

7 Magiſtrat hat beſchloſſen für die Wohnung des Brandinſpektors
Dickow im Feuerwehrgebäude keine höhere Entſchädigung als jährlich
400 Mk ausſchließlich Waſſergeld zu fordern Verſammlung ſtimmt
dieſem Beſchluſſe zu Berichterſtatter St V Aßmann

8 Magiſtrat hat beſchloſſen der Erſten Kinderbewahranſtalt
auch für das Jahr 1908 eine Beihilfe von 1650 Mk aus den Ueber
ſchüſſen des laufenden Rechnungsjahres zu bewilligen Verſammlung
ſtimmt dieſem Beſchluſſe zu Ein Antrag des Vorſtandes der Kinder
bewahranſtalt anf Erhöhung der Beihilſe wird abgelehnt Berichterſtatter
St V Aßmann

9 Verſammlung erklärt ſich damit einverſtanden daß die Aufſtellung
eines intertmiſtiſchen Jnventars der Gimritzer Pachtſtücke dem
Privatdozenten Herrn Dr Steinbrück übertiagen und die von dieſem
geforderte Summe von 200 Mk dem gemeinſchaftlichen Diſpoſitionsfonds
entnommen wird Berichterſtatter St V Herzfeld

10 Verſammlung erklärt ſich damtt einverſtanden daß der Ertrag
der Warenhausſteuer des Jahres 1907 wie im Vorjahre dazu ver
wendet wird den drei unterſten Stufen der Gewerbeſteuerklaſſe IV im
Rechnungsjahre 1908 die Gewerbeſteuer u erlaſſen Zur Ermöglichung
dieſes Erlafſes fehlen etwa 500 Mk dieſe Summe ſoll aber vorweg von
dem Ertrag der Warenhausſtener des Jahres 1908 entnommen werden
Bertchterſtatter St V Knabe

11 Die Poſition 9e im Kapitel II B Unterhaltung der
Pferde der Feuerwehr in Futter uſw des Kämmeret Haushalts
planes für 1907 iſt um za 1500 Mk überſchritten Die Ueber ſchreitung
iſt zum großen Teil hervorgerufen durch Einſtellung eines elften Pferdes
für welches im Etat Futterkoſten nicht vorgeſehen waren zum anderen
Teil war die Ueberſchreitung infolge der außerordentlich hohen Futterpreiſe
unvermeidlich Verſammlung bewilligt 1500 Mk aus dem gemeinſchaſt
lichen Disepoſitionsfonds bezw aus den zu erwartenden Ueberſchüſſen des
Rechnungsjahres 1907 Berichterſtatter St V Aßmann

12 Die Poſition 3b Kapitel XII B Beleuchtung der Feuerwehr
hauptwache des Kämmerei Haushaltsplanes 1907 iſt um 50,27 Mk
überſchritten Bis zum Ablauf des Rechnungsjahres werden nach dem
vorjährigen Verbrauche noch ca 450 Mk erforderlich werden ſo daß unter
Hinzunehmung von 50 Mk rund 500 Mk nachbewilligt werden Bericht
erſtatter St V Aßmann Die Ueberſchreitung iſt teilweiſe eine Folge
der zu niedrigen Veranſchlagung im Etat da der Verbrauch für 1906
bereits 1702 Mk betrug der Etatsanſatz ſich jedoch nur auf 1400 Mt
beläuft Wetter iſt durch die Einrichtung einer Wohnung jür den Brand
meiſter ein Brandmeiſter Dieuſtzunmer nebſt Korridorbeleuchtung hinzu
getreten auch eine Transparentlaterne vor der Wache angebracht und
jerner ſind die Beleuchtungskörper der Wachränme mit einem Koſten
aufwande von ca 150 Mk abgeändert und verbeſſert worden wetl ſich
die Beleuchtung mittels gewöhnlicher Glühbirne als zu ſchwach erwies
Außerdem wird der Mehrverbrauch auch durch häufigere Nachtalarme
bedingt

13 Dem ehemaligen Feuerwehrmann Hermann Schwarz ſoll die
während ſeiner Anſtellung als Futtermeiſter dert der ſtädtiſchen Straßen
reinigung nicht gezahlte Unterſtützung von jährlich 310 Mk nach ſeiner
Enlaſſung aus der Stelle vom 1 Januar 1908 ab wieder gewährt und
auf Kapitel XII B 21 Unvorhergeſehene Ausgaben des laufe

Obne jode Kaufverpfliehtang bin ich gern dereit meine groago
germanente und interessante

a vealgen um Uber die verschiedenen Stile Holzarten Preise usw
fnehmännische Aus Kunſt zu geben Darch rationellste
Aniage moines grossen Fabrikbetriobes sowio durch günstige grosses
Adeed tsze in Rohmateriallen und ferner dured Anfertigung aller
neuen Künrtlerischen Bntwürfe in eigenen Ateliers bin iehb in der
Lag sehr vorteſiharſte Preise stellen za Können

Prinzip des Hauses
Senpats Soläſtät Biiligets Preise Veltgrhendefe darantel

Transport franxo dureh algene Keozrhterz

Halle a S KI Ulrichstrasse 86 a u b

Haushaltsplanes verrechnet werden Durch Anweiſung des auf das
Rechnungsjahr 1907 entfallenden Teilbetrages von 77,50 Mk wurde dieſe
Poſition bereits um 37,03 Mk überſchritten Außerdem ſtehen für das
laufende Jahr noch Ausgaben für Abhaltung eines Samariterkurſes an
Herrn Sanitätsrat Dr Schreyer von 100 Mk und an Koſten für Arzt
und Apotheke für das Feuerwehrperſonal ſchätzungsweiſe 150 Mk in Aus
ſicht ſo daß zuſammen 287,03 Mk alſo mit welteren kleineren Ausgaben
rund 350 Mk noch erforderlich ſein werden Die Ueberſchreitung der
Poſition iſt lediglich eine Folge der Entnahme von 1270 Mk zum Ankauf
eines 11 Pferdes Bei Entnahme dieſes Betrages waren die für ärztliche
Behandlung des Feuerwehrperſonals und für Medikamente erforderlichen
hohen Beträge noch nicht zu überſehen Es werden 350 Mk nachbwilligt
Berichterſtatter St V Aßmann

14 Verſammtung bewilligt nach den des Bau Antſchuſſes
zur Erweiterung der Volksſchule an der Freiimfelder Straße
nach dem vorgelegten Entwurf und Koſtenanſchlag 337 331 Mark aus dem
Sammelfonds zur Erbauung von Volksſchulen Berichterſtatter St B
Gygast Veeſomwigag genehmigt die vom Magiſtrate vorgelegten e

nebſt den dazu gehörigen Erlänterungen zum Krwelterngsbau der
Volksſchule an der Huttenſtraße nach den Auträgen des
chuſſes und ſtimmt der Aufſtellung eincs bejonderen Entwurfs zu

16 17 19 bis 31 fallen aus
18 Die Entlaſtung der Rechnung der Brumhard Stiftung

ür 1906 wird r Berichterſtatter St B Aßmann
22 Der Direktor und das Lehrerkollegium der Kädtiſch en

Oberregalſchale buten dahin zu wuken daß die zum 1 April 1908

en e o T u e ehe We nDer uldieuer Karl Wegel hat in einer beſenderen
Bitte ausgeſprochen Die Sache wird als erledigt betrachtet weil el
nach einem ärztlichen Zeugniſſe nicht mehr dienſtfähig iſt und der Magiſtrat
deshalb ſeine Penſionterung beſchloſſen hat Berichterſtatter St V
Döhler

28 Der BGartenbau Jngenienr Paul Krütgen bietet der Stadt
gemeinde ſein Grundſtück Liebenauerſtraße 3 für den Preis von 60000 Mk
zum Kauf an Er bezeichnet dasſelbe als den Schlüſſel zur Löſung der
Frage über die Durchgangsſtraße zum Ranniſchen Piatze Die Petition
wird durch Uebergang zur Tagesordnung erledigt weil der geforderte Preis
zu hoch erſcheint Berichterſtatter St V Lingesleben

Deutſcher Reichstag
134 Sittzung Montag 30 März

Dritte Leſung des Etats
Die Beratung wird fortgeſetzt beim Etat der Verwaltung des

Reichsheeres
Abg Liebermann von Sonnenberg wirtſch Vg beantragt

einen neuen Stabsoſſizier als vortragenden Rat beim Kriegsmintſterim zu
bewilligen

Abg Erzberger Ztr weiſt darauf hin daß durch die Penſte gierung
ar das Otfizi verletzt ſel Beund Munktionsdes Majors Grafen nſionsgeſetzdauerlich ſei die Monopolwirtichaſt bei der Zaſer

itefernng

Abg De Paaſche t Die KTrt und Weh der
des Grafen u bat eine gewiſſe Beunruhigung EinMonopol bei Waffenlieferung wünſchen wir nicht Ich halte mich ſür
verpflichtet eine Bemerkung die ich am 3 Dezember nebenbei acht
habe zurückzunehmen Jch ſagte daß in den Oiftzierskaſtnos den
Grafen Moltke anzügliche Lieder geſungen wurden und erhob gegen den
zeriegsmintſter den Vorwurf daß er nicht genügend orientiert geweſen ſet
Ich nehme keinen Anſtand zu erklären daß ich damals in meinen Aus
zührungen zu weit gegangen bin daß ich daher dieſe Aeußerung zurück
nehme

Generalleutnaut Sixt von Arnim Graf Lynar iſt mit Penſion ver
abſchiedet worden weil ein Dienſtundrauchbarkeitsatteſt vorliegt Meines
Wiſſens ſchwebt die gerichtliche Unterſuchung noch Detatllierte Angaben
über die Lieferungen von Firmen kann ich nicht machen Wir müſſen auf
Geyeimhaltung der Anfertigung halten Weder Krupp beſitzt ein Monopol
noch die Deutſchen Waffenfabrtken Es muß aber auch hervorgehoben
werden daß einzelne Firmen große Verpflichtungen für den Mobil
machungsfall übernommen haben Wir millſſen immer bedenken daß Krupp
in bezug auf die Güte der Arbeitsleiſtung und die Qualität des Materials
an der Spitze marſchiert Eine große Zerſplitterung auf dieſem Gebiet iſt
abſolut unmöglich Wir müſſen immer die beſten Waffen und die beſte
Munition dem deutſchen Heere in die Hand geben Von monopoliſtiſchen
Beſtrebungen kann gar nicht die Rede ſein

Abg von Oldenburg konſ Es ſind ſehr heftige Angriffe in der
Preſſe gegen mich erhoben worden weil ich darauf hingewieſen habe daß
bei St Prwat 315 Offiziere der Garde gefallen ſind Jch wollte damit
nicht die anderen Offiziere zurückſetzen Jeder weiß daß unſere Offiziere
ſich gleichberechtigt ſühlen ob ſie nun in Potsdam ſtehen oder in Memel

Abg Dr Südekum Soz Graf Lynar hat auch in Afrika eine
eigentümliche Rolle geſpielt Er wurde in Sanſibar von der deutſchen
Geſellſchaft ausgeſchioſſen weil er gegen die Neger allzu zärtlich wurde
Er hat immer Glück gehabt Wenn eine Sache herauskam dann war ſie

uden verjährt Und die Sachen die noch nicht verfährt waren fielen nicht in

Interessenton empfiehlt sich

ein zWangloser Besuch der
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den Bereich des S 175 Was die Monopolſtellung einzelner Firmen
ſo wird behauptet daß die Mitglieder der Waffenprüfungs

kommiſſion für Krupp ſehr eingenommen ſind In Hamburg iſt der
Rechtsanwalt Brabandt vom Reſerveoffizterkorps ausgeſchloſſen worden
weil er zur Wahl eines Sozialdemokraten in der Stichwahl aufforderte
Das kennzeichnet die ganze Jnſtitutton

Generalleutnant Sixt von Armin Auf die Verabſchiedung der
Grafen Lynar und Hohenau gehe ich nicht noch einmal ein Die Sache
iſt genug beſprochen Wir brauchen nicht immer wieder dieſelbe ſchmutzige
Wäſche zu waſchen Die Behauptung daß die Mitglieder der Waffen
prüfungs kommiſſion für Krupp eingenommen ſeien weiſe ich als un
bewieſene und ganz unbeweisbare Verleumdung zurück Mir fehlt für die
Verbreitung ſolcher Gerüchte jeder parlamentariſche Ausdruck

Vizepräſident Dr Paaſche nehme an daß der Ausdruck Ver
leumdung ſich auf die Gerüchte bezieht und ſich nicht gegen den Abg
Südekum richtet

Generalleutnant Sixt von Armin beſtätigt dies
Abg von Oertzen Rp Jch kann nur bedauern daß Graf Lynar

Penſion bekommt Es iſt nicht vereinbar mit der Ehre eines Offiziers
eine ſolche Penſion zu beantragen

Abg Kopſch ſfreiſ Vp führt Beſchwerde über die Zurückſetzung
tüdiſcher Mannſchaften im Heere und den Ausſchluß jüdiſcher Einjähriger
vom Offizierkorps

Abg von Czarlinski Pole führt Beſchwerde darüber daß polniſche
Rekruten deutſch beichten müſſen

Abg n ntl bittet um eine beſondere Zulage für die
Arbeiter der Erfurter Gewehrfabriken

Abg Scheidemann Soz bemängelt den ſchimpfenden Ton der
immer mehr im Oifizterkorps einreiße Der Redner führt Beſchwerde über
Soldatenmißhandlungen bei Truppenübungen in der Senne

Generalleutnant Sixt von Armin Die Nachrichten über die
Uebungen in der Senne ſind ungeheuer übertrieben Für Schimpfereien
werden die Offiziere zur Verantwortung gezogen Um die Mannſchaften
nicht zu UÜberanſtrengen iſt ein allgemeiner Erlaß an die Armee er
gangen die Mannſchaften erſt allmählich wieder an Strapazen zu ge

nen
Abg von Treuenfels konſ bittet die Kontrollplätze auf dem Landeaäher zuſammenzulegen Der Hamburger Rechtsanwalt ſ mit Recht aus

dem Offizierkorps ausgeſchloſſen worden
Abg Werner Rip bittet dafür zu ſorgen daß die geweſenen

Unteroffiziere in Zwilſtellungen nicht z lange diätariſch beſchäftigt werden
Abg Lehmaun ntl fordert kleine Garniſonen für den Weimarer

Gezirk
Abg Dr Hermes freiſ Vp bedauert die Zurückſetzung der Juden

im Heere
Abg Bindewald Rſjp erklärt daß die Juden mit Recht

von Offizlerkorps ausgeſchloſſen werden Sie haben anderes Blut als die
Deutſchen die Jndogermanen Gelächter

Abg Kopſch frei Vp ſtellt feſt daß der Raſſenantiſemitismus im
Reichstage nur noch Gelächter erregt

Generalleutnant Sixt von Arnim Auf die Frage der jüdiſchen
Einjährtgen kann ich nicht mehr eingehen die Heeresverwaltung ſteht voll
ſtändig auf dem Boden des Geſeßes

Der Antrag Liebermann von Sonnenberg wird zur Abſtimmung ge
ſtellt Hammelſprung iſt erforderlich Dieſer ergibt 94 Stimmen für
103 en den Antrag Es fehlen demnach zwei Stimmen für die Be
ſchiußſähigkeit Die Sitzung wird abgebrochen

Nächſte Sitzung nach 15 Minuten

Zweite Sitzung
Präſident Graf Stolberg eröffnet die Sitzung um 3 Uhr 50 Min
Nach unweſentlicher Debatte wird der Militäretat erledigt ebenſo der

des Reichsmilitärgerichts und der der Marineverwaitung
Es folgt die Beratung des

Jufſtizetats
Abg Baſſermann ntl verlangt Regelung des Strafrechts und

Strafvollzugs für Jugendliche Der Redner fragt an wie es mit der
Reform der Strafprozeyordnung ſteht

Staatsſekretär Dr Nieberding Der Entwurf einer Straſprozeß
ordnung iſt abgeſchloſſen und unterliegt der Prüfung der preußtſchen
Regierung Jch hoffe daß es möglich ſein wird im nächſten Winter mit
der Strafſprozeßordnung an den Reichstag zu kommen Der Entwurf
wird auch der Oeffentlichkeit unterbreitet werden

Es wird jetzt die Abſtimmung wiederholt Auch diesmal wird ein
Hammelſprung notwendig Der Antrag Liebermann wird mit 132 gegen
116 Stimmen abgelehnt

r Dr MüllerMeiningen freiſ Vp erwidert ſcharf auf die An
griffe Roerens Die unſittlichen Bilder kommen nicht aus Deutſchland
ſondern aus ſehr frommen Ländern Er werde ſich durch die Angriffe
der ultramontanen Preſſe in ſeinem Kampfe gegen das Muckertum nicht
beirren laſſen

Hierauf vertagt ſich das Haus zu einer Abendſitzung auf 8 Uhr
Schluß 6 Uhr

Preußiſcher Landtag
Herrenhaus

9 Sitzung vom 30 März
Am Miniſtertiſch von Arnim
Präſident von Manteuffel eröffnet die Sitzung um 12 Uhr 45 Min

Jm Hauſe ſind etwa 20 Mitglieder anweſend

Etatsberatung
Land wirtſchaftliche Verwaltung

Mittwoch GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Jclett otüme tär die

Frühjahrs Saison
habe in überraschender Auswabl

Rechnung
bis zu

am Lager
Preise Sehr billig 50/0 Rabatt auf alle Waren

Graf Mirbach behandelt die Frage der Aufforſtung Oſtpreußens undbeklagt daß der Forſtſiskus in der Rrhöbung der Akkordlöhne im Often

zu weit gehe Auſſällig ſei der ſtarke Rückgang der SchweinepreiſeLandvkiſchaſts miniſter von Arnim erwidert daß in letzter Zeit in

Oſtpreußen jährlich I Quadratmmeilen aufgeforſtet wurden An Äktord
löhnen zahle die Regierung nicht mehr als ſie wohl oder übel zahlen muß

Oberbürgermeiſter Wilms Poſen ſtellt feſt daß die bisherige oſt
preußiſche Landgeſellſchaft ſegensreich gewirkt hat Hoffentlich gelingt es
ihr ſie mit der neuen Geſellſchart zu vereinigen

Graf von der Schulenburg Grünthal weiſt auf die große Zahl von
Ausländern hin die an der Land wirtſchaftlichen Hochſchule in Berlin und
an der Forſtakademie in Eberswalde ſtudieren Auch von den aus
ländiſchen Studenttnnen ſei nicht viel Rühmliches zu ſagen Als ein
Dozent über Geſchlechtskrankhenen der Tiere leſen wollte legte er den
Studentinnen nahe fern zu bleiben Die fünf ausländiſchen Damen
waren aber nicht nur vollzähltg erſchienen ſondern hatten auch noch ihre
Freundinnen mitgebracht Große Heiterkeit Es ſei wohl auch nichtZufall geweſen daß kurz nach Aufhebung des Anarchiſtennetzes in
Charlottenburg einige ausländiſche Studierende der Landwirtſchaftlichen
Hochſchule ſpurlos verſchwanden

Miniſter von Arnim erwidert daß die Kollegiengelder für Ausländer
bereits weſentlich erhöht ſeien ebenſo die wiſſenſchaftlichen Anforderungen
an Ausländer Zu Eberswalde haben dieſe Maßregeln bereits ihre
Wirkung getan

von JerinGeſeß dankt den Baubehörden für ihre Bemühungen um
Abwendung der Hochwaſſergefahr in Schleſien und empfiehlt die Anlegung
von Stauweihern für die Gebirgsflüſſe

Der Etat wird dann genehmigt
Beim

Etat der Forſtverwaltung
legt ein Antrag Fürſt Hatzſeld vor wonach fiskaliſches Grunewaldterrain
nur mit Zuſtimmung ſämtlicher Reſſorts und des Staatsminiſteriums ver
äußert und ſo koſtſpielige Anlagen wie die Döberitzer Heerſtraße im Etat
aufgeführt werden ſollen

Oberbürgermeiſter Knobloch Bromberg führt elatsrechtliche Gründe
für den Antrag an Es handle ſich um Verkäufe von Terrains im Ge
ſamtwert von 60 Millionen Mark die zur Deckung der Koſten der Heer
ſtraße dienen ſollen Das müſſe doch aus dem Etat erſichtlich werden

Miniſter von Arnim Die aus den Grunewaldverkäufen und dem
Heerſtraßenneubau beteiligten Reſſorts werden ſchon jetzt gehört die An
hörung des Staatsminiſteriums iſt nicht nötig um ſo weniger als zu
ſedem Verkauf die Genehmigung des Königs eingeholt werden muß
Uebrigens wird nur ein beſtimmter kleiner Teil des Waldes veräußert
Qünftig werden wir ſo große Anlagen im Etat aufführen

Oberbürgermeiſter a D Becker tritt für die Erhaltung der Staats
waldungen in der Umgebung der Städte ein Die Verſicherung des Land
wirtſchaftsminiſters mit der Zerſtückelung des Grunewalds ſolle jetzt ein
Ende gemacht werden genüge nicht anſcheinend habe der Miniſter nicht
allein mitzureden Das Staatsminiſterium ſollte in einem Kollegial
heſchluß die von Herrn von Arnim ausgeſprochene Verſicherung noch
mals geben

Miniſter v Arnim Der Staat kann eine Verpflichtung um der
Intereſſen der Städte willen die Staatswaldungen zu erhalten nicht
anerkennen Aber er iſt bereit auf dieſe Jntereſſen nach Möglichkeit
Rückſicht zu nehmen in der Erwartung daß auch die Städte gelegentlich
für die Vorteile die ihnen daraus erwachſen Opfer bringen Das
Holzſchlagen im Grunewald geſchehe nach forſtwiſſenſchaftlichem Geſichts
punkte und ſei ſchon zur Beſchaffung der Mittel für die Aufforſtungen
notwendig

Oberbürgermeiſter Knobloch Bromberg drückt ſein Befremden darüber
aus daß die Döberitzer Heerſtraße im Forſtetat als Forſtſtraße erſcheine
obwohl doch die Straße nicht Forſtintereſſen ſondern dem Intereſſe Groß
berlins und des Militärfiskus diene

Dr Frhr v Lucinus bemängelt nochmals den Ausbau der koſt
ſpieltigen Döberitzer Heerſtraße ohne jegliche Befragung des Landtages
Mindeſtens zur nachträglichen Genehmigung müßten dem Landtage alle
Verkäufe oder Umtauſchungen von fiskaliſchem Beſitz vorgelegt werden

Miniſter v Arnim iritt dieſer Forderung entgegen ihre Verwirk
lichung würde nicht nur zur Verzögerung ſondern auch zum Scheitern
vieler Kanf und Tauſchgeſchäfte führen

Oberbürgermeiſter Bender betont da es ſich bei dem zum Verkauf
geſtellten Grunewaldterratn um ſolches handle das an Berlin und
Charlottenburg angrenze ſo dürfe die Entſcheidung über den Verkauf nicht
einem einzigen Reſſort überlaſſen bleiben Es handle ſich um eine
Prinzipienfrage die das allgemeine Landesintereſſe ſtark berühre Die
Erhaltung der Wälder in der Nähe von Großſtädten muß zum unumſtöß
lichen Grundſatz gemacht werden

Oberbürgermeiſter a D Becker ſpricht ſich in demſelben Sinne aus
Miniſter v Arnim betont das zum Verkauf geſtellte Grundwald

terrain fet auch bisyer ſchon dem Publikum verſchloſſen geweſen
Der Antrag Hatzfeldt wird angenommen und der Etat genehmigt
Beim Etat der

Geſtütévertvaltung
beklagt Graf v d Schulenburg Grünthal die Koſtſpieligkeit und allzu
re Geräumigkeit der Vierfamilienhäuſer die die Bewohner nur zur

uſchaffung überflüſſiger Abzahlungsmöbel verleite Der Redner kritiſiert
auch den Bauluxus anderer Verwaltungen und ſchließt unter Beifall und
Heiterkeit mit einer Umdichtung des Liedes von der alten Burſchenherrlichkett

O alte Burſchenſparſamkeit
Wohin biſt du entſchwunden
Wie liegſt du hinter uns ſo weit
Du wirſt nicht mehr gefunden

Oberbürgermeiſter BWender betont gegenüber dem Vorredner der
Staat ſei verpflichtet einen Arbeitern ein behagliches Heim zu ſchaffen

von Sparber beſchwert ſich über die zunehmende Entwaldung Oſt ſchon zur Hintanhaltung der Landflucht Von Luxus ſei nirgends die
preußens Rede die Anſprüche aller Bevölkerungékreiſe ſeien eben geſtiegen
r u

jedem Geschmack und jeder Figur
tragend vom eintachsten

dem elegantesten Genre

1 Avri

n
Graf Mirbach bezeichnet dieſes Steigen der Anſprüche als ſchädlich

r fordert für Geſellſchaft wie Staat Rückkehr zur größeren Einfachheit
Beifall

Der Etat wird genehmigt
Zum Etat des

Finanz miniſteriums
liegt eine Reſolutſon der Budgetkommiſſion vor die die Regierung auſ
rordert gleichzeitig mit der Beaintenbeſoldungsverbeſſerung für ausreichende
Deckungsmittel Sorge zu tragen und der Einführung direkter Reichsſtenern
entgegen zu treten

Graf Mirbach bittet nicht nach der Grundſteuer ſondern nach de
Einkommenſteuer die Schullaſten zu bemeſſen Staffeltarife für Holz würden
dem Staat mindeſtens 10 Millionen Einnahmen bringen

Oberbürgermeiſter a D Becker befürwortet die Reſolntian D
Budgetkommiſſion

Oberbürgermeiſter Körte Königsberg beklagt die Bela der oſt
deutſchen Gemeinden mit Ausgaben die ihnen vom Staat auferlegt

Der Fiskus ſollte z B auf dem Gebiet der Schulleiſtungen eine
Differenzierung zwiſchen den reichen Gemeinden des Weſtens und den armen

des Oſtens vornehmen
Finanzminiſter v Rheinbaben hält an ſeiner ſchon wh

und vom Vorredner zurückgewieſenen Auffaſſung feſt daß die ſehr bedenk
liche 2 Milliarden betragene Zunahme der Verſchuldung der Kommunen
in den letzten 9 Jahren auf eine falſche Etatspolitik der Städte zurück
zuführen ſei Man decke z B Ansgaboan für Schulen die dort in den
Etat gehörten aus Anleihen während man nur werbende Anlagen ans
Auleihemittein herſtellen dürfte Die vom Vorredner geforderte Differenzierung
finde ſchon jetzt ſtatt

Oberbürgermeiſter Dr Lentze Magdeburg ſpricht ſich im Sinne des
Herrn Körte aus und befürchtet eine ſchwere Belaſtung der Städte die
Schulen mit Staate zuſchüſſen haben und die Erhöhung der Lehrer
gehälter

Miniſter v Nheinbaben empfiehlt dieſen Städten mit
die mitwirkende Kraft der Beſoldungsgeſetze ſich ſchon jetzt einen
fonds anzulegen

v Buch führt das Eintreten der Parteien und der Preſſe ſür die
Beamten auf Wahlagitationszwecke zurück nd kritiſiert ein Bild aus dem
Uik das den Finanzmtniſter gleichgiltig Sekt trinkend zeigt während

eine hungernde Beamtenfamilie vor ſeinem Fenſter den ährer durch
den Hungertod verliert Das ſei weder Wip noch Humor noch Satire
lebh Zuſtimmung das ſei die reinſte Niederträchtigkeit und Gemeinheit

Erneute lebh Zuſtimmung Jch hätte dieſes Schandblatt zu erwähnen
Bedenken gehabt wenn ſich die Preſſe nicht jüngſt ſolidariſch erklärt hätte
Für den Urheber dieſer Ulk Zeichnung iſt der Ausdruck des Abg Gröber
noch nicht ſcharf genug Die Preſſe ſollte ihre Solidarität dadurch er
gänzen daß ſie dafür ſorgt daß ſolche Auswüchſe nicht vorkommen Lebh
Beifall

Auf Anfrage des Grafen Mirbach erklärt Finanzminiſter v Rhein
baben er beabſichtige nicht die Preußenkaſſe mit Filialen zu verſehen

Auf eine beim
Münzetat

gegebene Anregung des Oberbürgermeiſters Struckmann die neuen
Fünfmarkſtücke in der Form des Talers auszuprägen erklärt Miniſter
v Rheinbaben der Vorſchlag ſei thm zu füdamerikaniſch Er werde
vei allen Neuprägungen in Zukunft Probeſtücke von verſchiedenen Künſtlern
herſtellen laſſen

Nach welterer unweſentlicher Debatte wird der Mäünzetat ebenſo
debattelos der Handels und Gewerbeetat und der Bexgetat bewilligtDas Haus vertagt ſich auf Dienstag 12 Uhr Fortſetzung der eng

beratung
Schluß 61 Uhr

Bericht
der FleiſchpreisNotierungskommiſſion am ſtädtiſchen Schlacht und Biehhoßt

zu Halle a S
Bezahlt wurden am 30 März 1908

J für 50 kg FleiſchgewichtOchſen höchſter Preis chs 5 68 Mk
niedrigſter Preis e 58Bullen höchſter Preis 62niedrigſter Preis 87W

niedrigſter Preis 48Jungrinder höchſter Preis
niedrigfier Preis

Kälber 1 Maſtkälber höchſter Preis
niedrigſier Preis

s 2 Saugkälber höchſter Preis 75
niedrigſter Preis 70Schafe 1 Lämmer und Maſthammel 79

2 Schafe höchſter Preis 65
niedrigſter Preis 61

II für 50 kg Schlachtgewicht
gewogen und bezahlt werden nur die beiden Körperhälften einſchl des

Schmeeres unter unentgeltlicher Zugabe des ſogenannten Krams Geſchlinge
Magen Darm Mittel und Blut

Schweine höchſter Preis
niedrigſter Preis 655
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Kleine Chronik
Berlin 30 März Fürſt Bismarcks einzige Schweſter

Frau Malwme v Arnim iſt an einer Rippenfell und Lungenentzündung
ſchwer erkrankt Sie ſteht im 81 Lebensjahre

Blankenburg a 30 März Jn der Pulverfabrik von
Rübeland erſoigte heute früh 71 Uhr eine Exploſion durch die zwei
Arbeiter getötet und drei verletzt wurden Der Materialſchaden iſt
nicht bedeutend

Hannover 30 März Ein Erpreſſungsverſuch nach
Münchener Muſter Mit einem Erpreſſungsverſuch der lebhaft an
die in der letzten Zeit in München verübten Erpreſſungen gegen denKommerzienrat Ludowici erinnert und der ſich gegen den dichor der

Kontmental Kautſchuk und Guttapercha Kompagnie Kommerzienrat
Seligmann richtet hatte ſich die Strafkammer des hieſigen Landgerichts
zu beſchäftigen Ende Januar d J hielt Kommerzienrat Seligmann einen
mit Die Geſchworenen unterzeichneten Brief zugeſandt in welchem er
aufgefordert wurde an einer beſtimmten Stelle 500 Mark in Goldmünzen
niederzulegen andernfalls die Geſchworenen ſeinen Sohn töten würden
Die benachrichtigte Polizei überwachte den angegebenen Platz und ver
haftete hier den Tiſchler Paul Rohde als dieſer nach dem niedergelegten
Gelde ſuchte Der geiſtig minderwertige Menſch gab ſeine Straftat ohne
weiteres zu und nannte als Motiv den Umſtand daß er zu ſeiner Ver
heiratung die verlangte Summe nötig gebraucht habe Der Gerichtshof
vor dem Rohde ſich jetzt zu verantworten hatte berückſichtigte die geiſtige
Minderwerrigkeit des Erpreſſers und ſah von einer Zuchthausſtrafe ab
Das Urteil lautete auf eine Gefängnisſtrafe von neun Monaten

Hamburg 30 März Fern der Heimat geſtvrben Mit
dem Dampfer Paul Woermann traf heute die Leiche des Majors der
kaiſerlichen Schutztruppe in Südweſtafrika Udo Flügge von Las Palmashier ein Major Flügge der im 44 Jahre auf s Palmas an den
Folgen der Malaria verſtarb hatte bei der Schutztruppe an dem Feldzuge
gegen die Hereros ſowohl wie gegen die Hottentotten von Anfang bis
Ende teilgenommen

Hamburg 30 März Arbeiterausſperrungen Auf der
Hamburger Schiffswerſt wurden heute 2000 Arbeiter bis zum 6 April
aus geſperrt Die Flensburger Werft ſperite 1100 Arbeiter aus die
heute mittag in großen Trupps lärmend die Straßen durchzogen

Kiel 30 März Der Verband der Verſuchs und Schul
ſchiffe iſt heute von hier zu mehrwöchiger Uebungsfahrt in der Nähe
der Jnſel Rügen in See gegangen

Kiel 30 März Fiſche im Ueberfluß Des Meeres Segen
iſt ſür die Fiſcher an der Kieler Förde in dieſem Jahre ein ſo überaus
reicher daß die Verwertung der Fänge kaum möglich und Unmaſſen
von Fiſchen als Dünger abgefahren werden Seit länger als einer Woche
füllen die Fiſcher in jeder Nacht ihre Voote bis an den Rand nit Heringen
und Sprotten und vielfach werden den Kieler Zeitungen zufolge 60 bis
100 Stück ſchöner Hexinge für den Preis von 10 Pfg verkauft

Frankfurt a 30 März Fräulein Muſika Vor
dem Schöffengericht zu Frankfurt a M gelangte ein grotesker Fall zur
Verhandlung Der 66 Jahre alte Kaufmann Philipp Heinz bewarb ſich
um eine öffentliche Lieferung für eine Eiſenbahnbehörde Er
hatte die beſten Ausſichten die Lieferung zu erhalten Am 3 Januar
reiſte ein Regierungsrat nach Frankfurt a um die Fabrik zu be
ſichtigen und zu prüfen ob ſie genügende Leiſtungsfähigkeit beſitze Während
ſich der Regierungsrat nach der Beſichtigung der Fabrik Noti,en machte
erfuhr Heinz im Laufe der Unterhaltung daß die Tochter des Regierungs
rates muſilaliſch ſei und bat dieſen ſeiner Tochter eine Karte mit den
Worten Herziiche Grüße dem Fräulein Muſika mitzunehmen
Der Regierungsrat lehnte dies jedoch ab Heinz ſteckte die Karte in ein
Konvert und ſchob es dem Regierungsrat in die Taſche Als dieſer ſpäter
das Kouvert öffnete fand er einen Tauſendmarkſchein darin Der
Regierungsrat gab das Geld zurück und erſtattete der Frkf

e
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folge wegen Beſtechung Anzeige Heinz wurde unter Annahme mildernder

Umſtände zu einer Geldſtrafe von 1500 Mark verurteilt Der Tauſend
markſchein wird als verfallen erklärt S

Baſel 30 März Ein Ehedrama im Hotel Vor einigen
Tagen wurde wie gemeldet in Baſel die Gattin eines preußiſchen General
maſors tot in ihrem Bette aufgeſunden und ihr Gatte zunächſt in Haft
genommen Ueber dieſe Affäre liegen jetzt wie das B meldet nach
ſtehende Einzelheiten vor Am 24 März ſtieg in einem vornehmen Hotel
in Baſel der preußiſche Generalmajor z D Warnowski mit ſeiner
Frau ab Die beiden bewohnten zwei nebeneinanderliegende Zimmer Jn
der Nacht hörte Warnowskt ſeine Frau röcheln Er ging in ihr Zimmer
und fragte ob ihr etwas fehle Sie verneinte der Gatte kehrte wieder in
ſein Zimmer zurück Eine Viertelſtunde nachher wurde das Röcheln ſtärker
Der Generalmajor fand ſeine Frau blutüberſtrömt im Bette liegen Er
ging ſofort zum Portier und ſchickte dieſen zu einem Arzt Der Ärzt er
tklärte nach flüchtiger Unterſuchung die Dame habe einen Blutſturz
erlitten und ſeit tot Erſt als er am Morgen noch einmal die Tote
unterſuchte konſtatierte er mehrere Schnitte am Hals Die Polizei
wurde gerufen und der General wurde vernommen Er machte Angaben
die dem Beamten zweifelhaft klangen und er wurde verhaftet Ver
dächtig war daß man das Meſſer nicht finden konnte und daß ſich die
Frau nicht mehr hatte erheben können um das Meſſer beiſeite
zu ſchaffen So nahm man an der mutmaßliche Mörder habe
es in den Rhein geworfen denn die Zimmer des Paares gingen
auf deu Rhein Am ſolgenden Morgen fanden der gerichtliche Augen
ſchein und die Sektion der Leiche ſtatt Die Frau hatte mehrere Schnitte
am Halſe von denen aber keiner ein größeres Gefäß verletzt hatte Die
Dame iſt im Blute erſtickt Die Sektion ergab daß ſie noch mindeſtens
eine halbe Stunde gelebt haben muß Die mediziniſche Kommiſſion er
kannte nach der Natur der Schnitte auf Selbſtmord Auf Grund dieſes
Gutachtens wurde der General gegen eine Kaution von 1000 Fr und
gegen ſein Ehrenwort Baſel während der Unterſuchung nicht zu verlaſſsn
auf freien Fuß geſetzt Das Meſſer ein Raſiermeſſer hatte ſich
nachher im Bette unter der Leiche gefunden Der General gab zu daß
ein ehelicher Zwiſt vorangegangen war Jnzwiſchen waren die Ver
wandten der Frau eingetroffen und hatten ausgeſagt daß die Dame erb
lich belaſtet ſei und daß ſchon mehrere Mitglieder ihrer Familie ſich
getötet hätten Der General kam von Mentone Er gab an alle ſeine
Güter verkauft zu haben und bald wieder nach dem Süden zurückkehren zu
wollen Jetzt ſteht die Einſtellung der Unterſuchung außer allem Zweifel

St Gallen 30 März Ein neuer Tunnel Heute früh
4 Uhr 15 Min erfolgte der Durchſchlag des 8604 Meter langen Ricken
tunnels der im Bau begriffenen Bodenſee Toggenburg Bahn durch
welche die Bodenſeegegend direkte Verbindung mit der inneren
Schweiz erhält

Petersburg 28 März Eine Flucht aus Sachalin Dle
Polizei in Petersburg verhaftete am 25 März einen Mann namens
Berkoff der vor zehn Jahren zu ſchwerer Arbeit in der Strafkolonie auf
der Jnſel Sachalin verurteilt worden war Während des Krieges war es
Berkoff gelungen die Küſte zu erreichen und ein japaniſches Schiff welches
Militär gelandet hatte nahm ihn an Bord Berkoff hielt ſich einige Jahre
in Japan auf verſchaffte ſich ſodann einen falſchen Paß und kehrte über
Sibirien nach Petersburg zurück Die Polizei hatte bald ſeine Spur ge
ſunden und verhaftete ihn während der Nacht in einem Hauſe am Newski
Proſpekt

Petersburg 29 März Ein nackter Student vor dem
Zarenſchloſſe Eine eigenartige Kundgebung wurde von einem
Studenten vor dem Winterpalais in Petersburg veranſtaltet Auf dem
Sonntagskorſo am Palaſtquat erſchien nach einer Mitteilung der Berl
auf einmal ein ſplliternackter Student der gewaltſam verſuchte durch die
dichten Equipagenreihen und die zahlreichen promenierenden eleganten
Damen ins Winterpalais zu dringen Die Polizei hinderte ihn an ſeinem

Ztg zu
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Welche Zwecke der junge Mann mit ſeiner Demouſtranon verjolgte i
bisher unermittilt Möglicherweſſe hat man es mit einern Jrren zu n

London 29 März Cine Sängerin als Diebin Kine
Mrs Ethel Buckby die in Konzertſälen als Miß Morfa Hughes be
kannt iſt wurde ſchuldig befunden Juwelen geſtohlen zu haben und
zu einem Jahr Gefängnis verurteilt Mrs Buckby eine bekannte Sopra
niſtin trat beſonders bei Wohlrätigkeitskonzerten und in Privatgeſellſchaften
auf Sie wurde beſchuldigt aus einem Juwelierladen einen Diamanten
ring und ein Pendant entwendet zu haben Jn ihrer Verteidigung be
hauptete ſie die Juwelen von einer verſtorbenen Dame gekauft zu haben
Sie wurde von der Jury von dieſer Anklage frei geſprochen ſtand aber
am Freitag von neuem vor Gericht unter der Anklage drei weitere Laden
diebſtähle in Juwelierläden begangen zu haben Als die Jury daß
Schuldig ausſprach zitterte die Angeklagte und brach dann bewußtlosſammen Die Geheimpolizei ſtellte ſeſt daß ſeit mehreren Jahren aber

Juwelendiebſtähle Meldungen eingelaufen ſeien und daß die Schilderungen
der vermeintlichen Diebin durchaus auf Mr Buckby paßten Mr Buckby
wurde ſeit dieſer Zeit durch die Geheimpolizei beobachtet

Kranke u sSchwache
trinken ſich geſund durch eiſenreiches Waſſer aus dem Lamſcheider Stahl

brunnen denn dieſer altbewährte Heilquell bringt Eiſen ins Blut

Tausende wurden gesund
Man leſe was Geheilte dankbar und freudig bezeugen

Jch bin 11 Jahr ſehr krank geweſen Dle viele A zig
ich eingenommen habe iſt ſtets ohne Erſolg geblieben donnte
nicht eſſen nicht ſchlafen hatte Schmerzen im Rücken Stuhl
verſtopfung Kopfſchmerzen große Nervenſchwäche große Blutarmut
und Geſchwulſte in den Gelenken ich habe nie gedacht daß ich
jemals wieder geſund werden würde Und doch wie ſchnell kam
meine Geſundheit wieder Jch bin entzückt über den raſchen
ausgezeichneten Erſolg den ich erzielt habe ich doch nach kurzen

eit einen herrlichen Appetit erhalten alle läſtigen Magenbeſchwerden

ind verſchwunden und die alle Tatkraft lähmende Schwäche niarat
immer mehr ab Der Lamſcheider Stahlbrunnen hat wie
meine Kraft und meinen Mut wiedergegeben Das Waſſer
iſt einfach köſtlich und ſteht wohl einztg in ſeiner Art heilwirkend auf
der ganzen Welt da uſw u w

Derartige Daukſchreiben infolge glänzender Heilerfelge bei Biuta rei
Bleichſucht verſch Arten von Frauenkrankheiten Magen und Darm
leiden nach erſchöpfenden Krankheiten Operationen Biutverluſten nſw
ſind der beſte Beweis für die vortrefflichen Eigenſchaften dieſer Hellquelle
Trinkkuren im Hauſe ohne Verufsſtörung Auskunft über weitere

ilerſolge ärztl Gutachten Gebrauch der Kur uſw koſtenlos durch
amſcheider Stahlbruunen in Düſſeldorf 0 23

Ein Frühlingstraum
Der vor Jahresfriſt von unſeren Leſern mit ſo großem Beiſall aufge

nommene Roman iſt nur noch in wenigen Exemplaren in Buchform und zwar
zum Vorzugspreis von nur 50 Mk ſtatt 3 Mk in unſerer Expedition
zu beziehen nach auswärts franko gegen Einſendung von 70 Mk

Vorhaben doch erregte ſeine Verhaftung eine langandauernde Skandalſzene

S Kathreiners Malzkaffee iſt kein Surrogat ſondern ein ganz eigt und
e ſelbſtändiges Erzeugnis und ein voller Erſatz für ſolche Getränke S kands 50
e die viele aus Geſundheitsrückſichten meiden müſſen Kathreiners

Malzkaffee verbindet mit dem beliebten Wohlgeſchmack des Bohnen
kaffees ohne deſſen ſchädlichen Koffeingehalt die gehaltvolle Nähr

kraft des Malzes 8h Kathreiners Malzkaffee ſeit 18 Jahren glänzend bewährt und
e täglich von Millionen Menſchen mit Genuß getrunken wohl S

ſchmeckend geſund billig iſt das beſte Frühſtücks und Familien
getränk der Welt Viel nachgeahmt doch nie erreicht Nur echt
im geſchloſſenen Paket in der bekannten Ausſtattung mit Bild
und Namen des Pfarrers Kneipp als Schutzmarke und der Firma

Kathreiners Malzkaffee Fabriken

nene
W

Bilan
Zut og

u

Mk

1 Jnventar Konto 4785 08
Abſchreibung 10

478 51

3 Außenſtände Konto

z J y 7 ger Te R h r ne ne e S a et y n e t de e 3 Fh zam 31 Dezember 1907

4 306 57 3
2 Waren laut Jnventur 39 151 27 4 Dispoſitionsfonds Konto 1 387 32

4 036 07
4 Spareinlagen Konto 34 456 37
5 Faſtagen Konto 221 22
l 6 Mehlvorräte b d Bäckern 1 035
7 Debitoren Konto 399 45
8 Hausgrundſtücks Konto

15 853 73
Abſchreibung 2

317 07 15 536 66
Kaſſen Beſtand 364 41

13

Es ſchieden aus

Summa Mk 99 507 02
Zzuitaliederſtand

Bei Beginn des Geſchäſtsjahres am 1 Januar 1907
zählte der Verein

Es traten im Laufe des Jahres hinzu 62

53 4 P r 3 rehe ne t
Dieſe

Palſtug Mk
1 Antril Konto 21 295 80
2 Reſervefonds Konto 6879

Die letzten Nachrichten
beſagen daß Butter im reiſe immer weiter

mehr Koſtet Hie werden hiervon nicht betroffen
wenn Sie an Stelle von Butter den vollwertigen
Erſatz nehmen der Jhnen zu weit billigerem
Sreiſe in den Van den Wergh ſchen Margarine
ZKarken Clever Stolz und Pitello geboten
iſt Die Frodußtionsſtätte dieſer weltbekannken
Erzeugniſſe liegt in der herrlichen Rheinniederung
inmitten einzigartiger Weidegründe die es er
klärlich machen daß dieſe Werke über die denk
har ſeinſte Milch und Hahne in jedem beliebigen
Quantum verfügen wodurch andererſeits die
Vorzüge der Van den Wergh ſchen
marken Clever Stolz u Bitello begründet ſind

Expedition des General Anzeiger

W e 7 n mw nene 9 Le

heufe in einigen Gegenden Deutſch
bis 60 20 in anderen ſogar noch

Spezial

Marken ſind überall erhältlich

Reſervedividenden Konto 1 078 15

4 600

7500
56 766 75

5 Kautions Konto
6 Hyypotheken Konto

Reingewinn

V runter

Paul
Kolonial Matorial

Wilàä und
Halle a

Meiner werten Kundſchaft zur Nachricht datz ich mit

an das Fernsprechnetz angesehlossen bin
Hochachtungsvoll

Boettchen
Ludmig Wuchererſtraße 73

heutigem Tage

336 D R G

Bet Harne G
Blasenteiden
Leinsamenslsaures Salleyi
Tster Phenolén 60 Capes 0,8
Von Aerzten glänrenäà be

3 zaieehtet Ersstz der fur S
Aagen und Nieren so an J

bequsmen vnd sehbleeht
gchmeckonden Sanädolhbols

Obst Gemüse Südfrüchte
Seflügel Handlung

Summa Mk 99 507 02

705 Mitglieder

Summa 767 Mitglieder

Die grössto Auswahl am Pla
in Badewannen aller Art S

Badeeinrichtungen zu Gas u Kohlenheizung S
Douche Einrichtungen u s W

gipräparate völlig unsehud P
Beh und vorzüglich sehnell

wurkend Preis 3 Mark
Allein verkauf für Halle u

Versand nach auswärts
I Löwen Apotaeke a Markt

e

m

m Köholtransporlo
d in g eder Zimmerklosetts Bldets Leibflaschendurch Aufkündigung 36 40 s Bad tür E heno S unter Garantie werden noch548 u Bleibt Beſtand 27 Mitglieder Vol 2 III r rwao R 68 angenommenDe Seſchä ven der Mitglieder beirugen von Mark 15 an S nien Maler Coet ne Die Geſchältsguthaben der t e rende 20 555 80 Mk S Wansjelderſtr 26 Tel 2920Bee ene

am 31 Dezember 1906
Die Grſchäftsguthaben der Mitglieder betrugenhoßnegatz am 31 Dezember 1907

Moritz König Macht
Rathausstrasso21 295 80 Mk

c mithin mehr 740 MkDie H ne der Mitglieder betrug am 1 Januar 1907 21 150 Mk aAremogr Räumen e en de Rhte kann en I denn ne
1 G pt r mithin mehr 30 Mke i Teutſchenthal den 30 Januar 1908 eGartenbeſitter Konsum Verein Amtsherirk Teutschenthal I et

Alle gärtneriſchen Arbeſten führt
lige u billigſt aus A Lutze

Eingetragene Genoſſenſchaft mit beſchränkter Hafſtpflicht

udſchaftsgärtner Königſtr 23 Der Vorſtand K Koch Frz Hennicke K Lehmann Frz Teichmann

Foerein

ä G Sohnbert
Fornrut 492 ßrossohotten 12 k

Oberdett Unterbett 2 Kiſſen
mit doppeltgereinigten neuen et

federn beſſere Betten 15 19 24 Mka ſcht Benen 15 20 28 25 36 Mt

uſw Verſand geg Nachnahme Preis
liſte Proben Verpackung r

Gustav Lustig
S FPrinnonetrGSrößt Spezial Geſchäft Deutſchll v
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Nelner werten Kwmäsohaft zeige ich vieräurch ergebenst an dass mein Gesohäft die Firma

Rick NachfDelikatessen Ken Südfrucht Fluss und Seefisch Handlung

Grosse Uirichstrasse 39
mit dem heutigen Tage darch Kauf an Herrn Alfred Roeder hier übergegangen ist

Indem ich für das mir erwiesene Wohlwollen verbindliohst danke bitte ich das Vertrauen auf meinen Herrn Nachfolger
zu übertragen und zeichne Hoohaohtungs voll

Richard Kraumuse

Höflichet bezugnehmend auf vorstehende Anzeige gebe ich ergebenst bekannt dass ich das Gesohäft unter obiger Firma
weiterführen und stets bemüht sein werde duroh Lieferung nur erstklassiger Waren zu Aussersten Preisen allen an mioh gestellten
Anforderungen selbst den verwöbntesten zu genügen

Indem ioh noch reelle aufmerksame Bedienung zusichere bitte ioh mein Unternehmen gütigst unterstützen zu wollen und zeichne

Paul Schauseil Co
Zankgeschäft

alle a Goststr I8
Bitterfeld Delitssch Rilenburg

Wir empfehlen uns qur Ausführung aller banR
geschäplichen TransaRtionen Wie

Eröffaung von Konto Korrenten un
provistionsfroton

CRocßrocſinungen

Annakme versinslticher Einlagen
Depostiten

Beleihung von börsengängigen Effekten
und von Hypotlkeken

Diskontierung FPingiehung und Domi
aslierung von Weckhseln

An und Verkauf von Effekten an
deutschen un ausländischen
Börsenplätasen

Vauwechslung von Coupons ausltäng
Noten und Geldsorten

Aufbewahrung und Verwaltung von
Wertbapieren unter Kontrolle der
Auslos ungen

Zur Kapitalsanlage halten wir Stets ein Lager
muündelsticherer Wertpapiere vorrälig u sind jeder
zeit Abgeber von Pfandbrieen unter anderen der

Deutschen Hypothehenbanß
RKheinischen FIlypothehenbanßk
Hamburger Hypothekenbank
Gothaer Grundkreditbanßk
Norddeutschen Graudkreditbanuß

dic r um jeberechnen
ligen Tageshtrse provestons rei

e c

Tapeten Tapeten
Meine neue diesjährige Muſter Kollektion iſt in großer Auflage erſter

känſtleriſcher Deſſins fertiggeſtellt
Durch vorſichtige größere Abſchlüſſe habe ich W große Poſten

Tapeten u Borten
uur neue Ware für das ganze Jahr 190825 billiger eingekauft

und kann ich es auch in die ahre w bewahrheiten für billigesGeld ſchöne geſhmaadoe Tapeten und Vorten zu liefern

Von heute ab gebe wieder für jedes Zimmer von 10 Rollen aufwärts

1 Rolle Tapete gratis
und bitte um geneigten Zuſpruch Sie erhalten ſchöne Tapeten v 10 5 an

Halliesches Tapeten Haus
Telephon 2735 5 Geistotrasse 5 Telephon 35

tte die Prelse in meinen Sechandenstern zu beachten

Hochachtungsvoll und ergebenst

Tbſchinß der
Allgemeinen Konsumvereins Zappendorf

für die Zeit vom 1 n ger Dis T Dezember 1907

Bitanz

1 Utenſilien Konto 722 19 1 Mitglieder Anteil Kouto 4748 33
102 Abſchreibung 72 22 649 97 2 Reſervefonds Konto 1331 90

2 Warenvoräte v 31 Dez 3 Kautions Konto 1400 00
1907 einſchließlich der 4 Dispoſitionsſonds Konto 789 64
Außenſtände 9708 675 Faſtage Konto Fäſſer pp

3 Faſtage Konto berechnete welche noch zurückzugeb
noch nicht entleerte ſind 20 50Fäſſer pp 20 50 6 HypothekenKonto 6000 004 Debitoren Konto noch 7 Amortiſationsf Konto 500 00

nicht erhobene Zinſen 14 69 8 Ueberſchuß 15245 96
5 Depoſiten Konto Gut

haben bei der Sparkaſſe
des Saalkreiſes 9999 51

6 Grundſt Konto 8199 68
59 Abſchreibung 409 98 7789 65

7 Kaſſa Konto Barbeſtand 1853 34

Summa M 30036 33 Summa 30036 33
Am 1 Januar 1907 gehörten dem Verein an 233 Mitglieder
Jm Laufe des Geſchäftsjahres traten neu ein 29

gibt 262 Mitglieder
Mit dem Schluße des Geſchäftsjahres ſchieden aus 18

ſodaß beim Beginn des neuen Geſchäftsjahres
am 1 Januar 1908 dem Verein angehörten 244 Mitglieder

Die Geſchäftsguthaben haben ſich im Laufe des Jahres um 32 14
und die Haftſumme um 275 00 vermehrt Die Haftſumme ſämtlicher
Mitglieder betrug am Schluſſe des Jahres 6100 00

Allgemeiner Konſumverein Zappendorf
e G et b H

l oßLer Karl Sönig III UrbanWilh Heckert
Gr Ulrichſtr 57 u Am Güterbahnhof ö5empſiehlt

Waschmaschinen
beſte bewährte Syſteme

Schnode s Schnellwaſchmaſchinen
Schmädt s Patentmaſchinen
Pendel Waſchmaſchinen

Dampf Waschmasehine RKrauss
hervorragend in Leiſtung u Qualität

Allein Verkaut für alle a S
Wäſcherollen Wringmaſchinen

Plättöfen Plätten Plätthretter
fardinouspannrahmon

Wer ſich einen eleguntenfrühſahrs Anzug

un Veberzieher

Kcwürwanen un

preiswert kaufen oder anfertigen
laſſen will und Wert auf gute
Sachen legt gehe zu

Utto Anol

obere Leipzigerſtraße 36

nicht um einzelne Lock Artikel handelt

Alfreci Roeder

Faſm on
feinske Pflanzen Alite

H Schſinch C Aannheim

Foflieferan Franz

Zur Anſt ärung

Um das

kaufende Publikum vor Tänuſchungen zu bewahren
erkläre ich daß es ſich bei meinen

r 143443e billigen Capeten
ſondern

daß mein geſamtes

Rieſenlager
50 759 mer en vnogen ladenpreiven

verkauft wird
Darum achten Sie genau auf die Adreſſe

Grosse Ulrichstr 2
gegenüber dem Warenhaus e

KonUrs Ausvoſſalf
Kentgen r Poſtſtr 9110 e ren
gezeiehnete u anget Handarbeiten ſeidene u a Decken

Kiſſen Suyrna Stuhlläufer Vorleger u a Sachen
o ſollen weiter zu Taxvbreiſen ausverkauft werden

Zur Konſirmatſonsfeier
liefert Torten Baumkuehen Bis Sahnenspoisen

in vorzüglicher Ausführung

Fernſpr
477 Ken e Hermann Pfautseh v
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